
ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2C)13

Gültig bis' 28.12.2027

Registriernummer SN-2017-001603366 1

Gebäude

Gebäudetyp 2 U
Adresse !?Otto-Hofmann-Straße 12-22, 09122 Chemnitz ]
Gebäudeteil r ]
Baujahr Gebäude r? ]
Baujahr Wärmeerzeuger +ggs 1
Anzahl Wohnungen N ]
GebätJdenutzfföche(AN) 5408-000 [?gnacJl9EnEVausderWoh-nflächeermittelt l
Wesentliche Energieträger für
Heizung und Warmwasser l Nah-/Fernwärme aus Heizwerken - erneuerbarer Brennstoff in $h'+
EErneuerbare Energien Alf: keine 2
Art der Lüffung/Kühlung i x FensterlÜftung ü Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung a Anlage zur

n Schachtli:'ftung ri Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung KCrhlung

i ?zNeubau
« Vermietung/Verkauf

z Modernisierung ü Sonstiges
(Änderung/Erweiterung) (freiwillig)

C)C)Oü51C)53

Gebäudefoto

(freiwill*g)

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebi« «rlps

Die energetische Qualiföt eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedaffs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen Überschlägige Vergleiche ermögli-
chen (Frläiitprungen - siehe Seite 6). Tei? des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

J Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zbisätzliche Informationen zum
Verbrauch sind freiwillig.

ux Der Energieausweis wurde auf der Gr?indlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch z Eigent('imer a Aussteller

n Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieiyirinreirer
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichrieten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleich vün Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller

AMVD Heizkostenabrechnung e.K.

Köhraer Str. 9

04277 Leipzig
Ausstellungsda!um

28.12.2C)17

Otto-Hofmann-Straße 12-22. 09122 Chemnitz



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäßden§§16ff.derEnergieeinsparverordnung(EnEV)vom 2+.i+.2Cn3

E!erechneter Energiebedarf des Gebäudes
Reg!sfr!ernummer SN-2017-001603366
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Energiebedarf
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Arlorderungen gemäß EnEV
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:i F Primärenergiebedarf dieses Gebäudes
P(a' Pnpirgipödafsberechnungen verwendetes Verfahren

Pi'imärenergiebedarf

1st-Wert kWh/(i#a) Anforderungsweit

Energetiscl'ie Qualität der Gebä?ideliülle HT'

1st-Weit W/(rr?-K) Anforder?ingswen W/(tYfl-K)

SommerlicherWärmeschuty(miNpubau) z eingehatten

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen?

kWh/(mLa) ü VerfahrennachDINV4l08-6undDINV470l-10

ü Verfaliren nach DIN V 18599

o Regelung nach 5 3 Absatz 5 EnEV

ü Vei'einfachungen nach § 9 Absatz 2 EnEV

kWh/(m2-a)

Angaben zum EEWärmeG
Nfözur»g emeueibarer Energien zur Deckung des
Wärrne- und Kältebedrfs auf Grund des Erneuerbare-

Energien-Wämiegesetzes (EEWäimeG)

An: Deckungsaföeil: %

0/.o

0/
.0

Vergleichswerte Endenergie

?s l c l o l E l ra?
0 25 !!l 76 10ü 126 150 176 200 226 >2!i0

?

Ersatzmaßnahmen 6

Dle Anforderungen des EEWärmeG werden durch dle
Ersfömaßnahme nach s, 7 Absarz 1 Nummer 2
EEWärrneG erDlt.

a Die nacli § 7 Absatz I N?imi'ner 2 EEWäri'neG
verschäi'ften Anforderungswerte dei' EnEV sind
eingehaRen.

o DieinVerbindungmit§8EEWärmeGum %
verscliäi'ften Anford*r?ingsweite der EnEV sind
*ingeliatten.

Verschäi'*er Anforderungswett
Primärenergiebedarf:

Verschäi'*er Anforderungswert
füi' die energetische C)i.ialität dei'
Gebä?idehülle H. :IT: W/(m'K)

kWh/(i#a

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Die Energieeinspaiverordn?ing lässt für die Berechnung des Energiebedarfs
?interschiedliche Verfahren zu, die ii'n Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-
nissen R?hren können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen
erlauben cbe angegebenen Weite keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbt auch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische
Werte nach der EnEV pro Quadratnmei' Gebäuden?itfläche (AN). die int
Allgemeinen größer ist als die Wolinfläche des Gebäudes.

Otto-Hofmann-Straße 12-22. 09122 Chemnitz



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2ül3

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes
Regfsfrfernummer SN-2017-00l6Cl3366
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Energieverbrauch
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Primärenergieverbrauch dieses Gebäude

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe für Immobilienanzeigen? 56 kWh/(m2-a)

Verbrauchserfassung - Heizung und VVarmwasser
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Die modellha* ermttelten Ver«jeichswette beziehen sidi
auf Gebäude. in denen die Wärme für Heizung und
Wari'nwasser dui'ch Heizkessel im Gebäude berengestelR
wird.

Soll ein Eneigieverbra?icli eines mit Fem- oder Nahwärme
behemen Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten,
cbass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
Energieveibrauch als bei vergleichbaren Gebäuden iiiit
Kesselheizung zu eiwarten ist.

Erläuterungen zum Verfahren
Das VerFalven zur Ermittlung des Energievei'brauchs ist da»rch die Energieeinspaiverorchung vorgegeben. Die Weite der Skala sind
spezifische Werte pro Quadratirieter Gebätidenutzfläche (A,,) nadi der Energieeinsparverordnung. die ii'n Allga'neinen göP» ist als die
Wohnfläche des Gebäudes. Der tatsäcl'ilid'ie Energeverbrauch einer Wohnung odei eines Gebä?ides weicht insbesondere wegen des
Witterungseinfiusses und sidi ändernden Ncitzeiverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

Otto-Hofmann-Straße 12-22. 09122 Chemnitz

31.12.2014 Nah-/Fernwärme 11 285476 121980 163496

31.12.2015 Nah-/Fernwärme 11 310317 121351 188966

31.12.2016 Nah-/Fernwärme 11 328133 122494 205639



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäßderi§§16ff.derEnergieeinsparverordnung(EnEV)vom 21.11.2013

Empfehlungen des Ausstellers
Registriernummer SN-2017-001603366 4

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
MaßnahmenzurkostengünstigenVerbesserungderEnergieeffizienzsind ü mÖglich ü nichtmöglich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

?6 Angaben)

I geschä(z}e
i Kosten pro
i eingespaite

Kilowatl-

stunde

Endenergie

1

2

3

4 l
'a

611
]
l
l
l

€ Feitere Emp?feh-lunge-n auf fösondertem Blatt
Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information.

Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich bei/unter:

Nr

Ergän7Plldp Erläu?erungen ZLI den Angaben im Energ!eauswe!s (Angaben freiwillig)

Otto-Hofmann-Straße 12-22. 09122 Chemnitz

Bau- oder

Anlagenteile
Maßnahmenbeschreibung in

einzelnen Schritten

empfohlen

in als

Zusammenharig Eirizel-
mi! graerer maß-

Modernisierung nahme

Es wurde keine Gebäude-/Bestandsaufnah ne [:l ü

durchgeführt. Wir empfehlen zur energe- a €

tischen Verbesserunq des Gebäudes einen ü €

bedarfsorientierten Energieausweis a ü

erstellen zu lassen. a €

Heizungsanlage bei geplanter Modernisierung € €

ü €

0 0

a €

ü €



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Erläuterungen OC)C)051Cl53 5

Anqabe Gebäudeteil - Seite 1 Anqaben zum EEWärmeG - Seite 2
Bei Wohngebäuden, diezu einem nicht unerheblichen Anteilzu Nach dem EEWärmeG müssen Neubauten in bestimmtem
anderen als Wohnzwecken genutzt wrden, ist die Ausstellung Urnfang erneuerbare Energien zur Deckui'ig des Wärme- und
des Energieauswises gemäß dem Muster nach Anlage 6 auf Kältebedarfs nutzen In dem Feld ,,Angaben zum EEWärmeG?
den Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohnge- sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energ:en und der
bäude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies prozentuale Anteil der Pflichterfüllung abzulesen. Das Feld
wird im Energieausweis durch die Angabe ,,Gebäudeteil? deut- ,Ersa'hmaßnahmen" wird ausgefüllt, wenn die Anforderungen
lich gemacht. des EEWärmeG teilweise oder vollständig durch Maßnahmen

zur Einsparung von Energie erfüllt werden Die AngabenErneuerbare Enerqien - Seite 1
Hfe'r-?rd-darubWr Informiert-, Iwotur und in weiciier Art erneuer- dl1rn;en:nr:ri'sedprgenüflbelirr.h?+pi.errFziiluliinri"""orl+irr'en.h B:,? 'Frs,rde b,,,a's:n,achWH,,,,,Ine'sde,1s

,- Umfangs der Pflichterfüllung durch die Ersatzmaßnahme uncl
balh re 5knergien g?eünAu,tz,t:a,rdl e,r.;.t N,eubaAutffkenthält Seite 2 ;er"""E'!n?h'a"lt-ungt.i"""er"";ür?"d"asG"E"e"b"'äud"?e=g;It'-e?'n':en"" ve??"rsch?"-ä rfte""n
(Angaben zum EE!/VärmeG) dazu weitere Angaben. An'fo;aea;ungswert; d;r En-EV.o
Enerqiebedarf - Seite 2 Endergieverbrauch - Seite 3

De' Energ'ebeda' mrd hje, r duroh den Jahires- ,P"märenerg'e- Der Endenergieverbrauch wird für das Gebaude auf der Basis
'd':' ,,,unddenEndene!',,,'eb",,a'dar9 Le"e?'D:«,,a,Anga5enderAbrec'h;;fün'v;?eizf'un'daWarm;s;erkost;n-nach-der
w,rden 4echriJerisc! ermittelt. .Di7 arigegebenery? Werte werden H-eaizak-o'ste-nveaa*a-roraaod'nun'a-,, ' a,,dae-r -aa au-f - Gruna-o --a-n-der=-e-ra=ga ;ig=n' ete-r
a,,.,ufderGru?5,,'qA,..ederBauunferla!, ,,enbzW".a,bäud,,,?ebezog5.nerVerbrauchsdaten?e'rmittelt.'Dabei-'werde-nadieaEriergiever-
D ,a'enund:'e.rAn,na,h,m,e,vo,n,,,sfan,da,rdjsje,',e,n,R,andb.e,d,j?)-brauch;d:;ren-desgesa;ten-Gebäudes-undn!cht-der'e;z;I-
.u.4GQn,,?'5'?B,2?;n,'9'?;:je,J'a?',p'?'Q'?'?:.':'2.;. .'n"?'579,,,,Nu,99r-nen-Wohneinhenen-zugrundegeleg;.-E)ererfa;;e-Energi:ffiver-
verh.alten, stan!ardisLierte inne,nte?yper,atur und innere,Wä,rne- br-auc?-h-für??-ä'i'e'-H-eajÄ-u-n?ga-wi?-rd a'n-;a'n-d-der' -ko-ri-kr-e-te-n=-öa;!f:c'h-ean
!,,,,,e"nna!SW,:),,'a'nef:,,,,,,,So'ä's'chd'eenerg,,ef'sche9ua-Wetterda;en-und'mmh:Mv:;nKl:mafaktoren'auf'ern;ndeutschf
'a,@-fde,?, ,LGebäud':,,,nabh"g'gVom,Nu'eNerha,'fen,und,Vo,nland'i?erJMmelwerta:.:mgerech;e';'+ofaührt-beispi;swei:;;in
der Wetterlage beurteilen. Insbesondere We9en de' sfan'?ard'- ho;er-Verbrau;h-!n'einae:-ernzeföen-hartenaWint;;nicht z-u -e!i
s,ierter,? ..R7,nd,be.9ingung!eJn e.rla. u.beLn, dLie ;ngegebeneLn WLerte ne'-'r'-sc'hle-c'-hte-r'e-n? ge-u-,1e-i1un?-g?'de-s?'fö' bm'u-des?." De'-r 'En?d'e'-n-er-füe'-
keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. verb;aWch 'ffi:bt-Hinweisea;uaf" dre ;ne;getische Qu'alität :fö; ;;-
Primärenerqtebedarf - Seite 2 bäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-

Der Primärenergiebedaf bildet die Energieeffizienz des (,e? yiert einen geringentVy erbrauch.. Ein Rückschluss au!: den. küLnf-
bäudes ab. Er b-erücksichtigt neben (IB( E-ndenergie auch die tig zy erwa, rtendeln Verblrauch is! 3edoc.h nicht m.oglich.,' insbe-
, genannte ,,Vorkette" (Er'kundung, Gewinnung'-, Verteilung, sondere,,könnendie.Verbrauchsdaten einzelne.rWohn.ein.heiten
-U-mwao=n-dalWn-g) ?d-er=-je?-ilst-W:-nffl-es-etzt"' e-n-Enefö-:e?t'räge-ro-(z-. j0s5?i s.tark. differieren, ?.il sie.von d%er. Lage der. Wohneinheiten.im
%6!z6?: ' Gas,-' Strom', fün-euerl»"are Energien' e"tc.).- -E"in- k'leiner 9ebau.de, VOn%der ieweiligen Nutzung und dem individuellen
Wert signalisiert einaen geringen Bedarf-und damit eine hohe Verhalten der Bewohner.abhän;n. .
Energieeffizieriz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt .'m Fa'l mngerer Leersfände #'d !' ...'efÜ'e'n. pauschaler Zu-
scpoonende [nergjenliizl,11a1g. Zusätzlich können die mit dem sch.lag reChr!en'SC!l .bestim.mt .u.nd .ln .d.ie Ve.rbraucherfa.ssung
Energiebedarf ve"rbundene"n CO--Emissiorfön'- des 'Gebäudfö ein.bezogen. Im Inte.resse.der.Vergleichbarkei!wird bei dezen-

tralen, in der Regel ele)ctrisch betriebenen Warmwasseranla-freiwillig angegeben wrden.
gen der typische Verbrauch über eine Pauschale berücksich-

En erqetische Qualität der Gebäudeh ülle - Seite 2 tdigt:' c;ichye?s"gWt für d;'n V'erb;'auch von 'even"tuel:'avorh'andene;????????' IRjl.'lJlell-ill?5glllluluellVelllldu(illVlull-Vl-Ilkut-IIVUlllelllutjllfjll

Angegeben IS? der spezfische, auf die wärmeübertragende Anlageri Zur Raumkühlung. Ob und inw'eweit die genannten
Urrifassungsfläche bezogene Transmiss!ons%-r.rneverlu5k .(FOr- pB(i6(,5Bl634 j7 dj6 Eliassu;g BjylgBgBy')gBr) 5jlld, j5t dB( 7B561l6
rnelze!Cjlen !n der EnEV'. H7a>. Er beschreibt die durchschnitt- ,Verbrauchserfassung? z5 B;l1BBffl'p:B?,
liche e.,nerLgetis/cÄh7, Qualitä,t al,ler w-rmeübe.rtragenden Urnf,as- 'Primärenerqieverbra-uch . Seite 3
sungsflächen (Außenwär'ide, Decken, Fenster etc.) eines Ge- a --aJaa7* a "=,a+"aW' --'- " ,, ii
bäudes Ein kleiner Wert sianalisiert einen outen baulichen ,De' Pr'ma'!ne'?9'eVerbrau?ch gehf auS de?' fu' da! Gebaudebäudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen Ljer.r+)+narerlergleVerorau(;n 9em auS oern. rur aaS .oeoauae
Wärmeschutz. Außerdem stellt die EnEV Anforderungen an ermittelten Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primarener-
den sommerlichen l/Värmezhutz (Schutz vor Überhitzunal g'ebeda' ?d er mithilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt,de'n. sommerlichen Wärmeschutz (Schutz vor Überhitzung) (!eue(lati wnu el rT{.lt}Illle VUI! utritecfürungstaKlor.en errniueni
eines Gebäudes. d.ie. d.ie Vorkette der 3eweils eirigesetzten Energietrager beruck-

sichtigen.
Endenerqiebed@rf - Seite 2

Pflichtanqaben für Immobilienanzeiqen - Seite 2 und 3

Dr;crhnEpnt:eni:hrrgli'cehbeh:an':!+i'n::fFdn:mniapcmhpfn:c:fni:sr'Hh:i?uRnüeglei'jnföbineri .N" a-c'-h'.-+'r'?.En-E-V-'b-e's'f-e?h'f-d-W?'P-f":c-h?"-In' ;mo-?':e--na-N-'e';e-n d'e
'ieirscrlh nl/le/kaer r!"lA"ir:ice: rbhe.nr.öt,iH Imtetl Eonne r!!er mtae, nrrlg ei i ':'[::Hr e's:z*:nnA9b' r: ';'ü,,,unog : n' a; ' :l6'ao ' A'Ö's?a?? '1 'a9ao e'on' a? n'n'f??'e n" A"'n'g?a' u" ?: " Z" u" "'a?" :he'an' . l)ie dafürund Warmwas.serbereit.ung a' 11'. 5r ?rd unter Standardklim..a- 111 S {IJa. r!IJ3al.L I 9tjllellll.ltell /jllgdljel) Alj Ilkfüll.ell. Ljlt. udlLll
iin< c*-svsa-svrhvsvi*qiivsr«eresrx;vsr«i*v»nwh eyvresr-rhei* xiv»r-i :e* »ip liai!i erforderl'cf'en Angaben s'nd dem Ene"l'eaus??"s zu entneh-uuin +?iai rS:a'irnAdiae,r%nvsues'rhui 2 gafis'iTibdri'n!:rvsg:e%eesrhre:i«hAn:ef i uinnAd e' eis'i tsea,jrn jl' nvs dlv' l "m' e?n' ?J"e" n?a' c?"h" A?u s?l?ae";a' ? od" e" r s';"' e" 2'o?d?e?r " a3 a'
katorfürdieEnergieeffizienzeinesGebäudesundseinerAnla- .IlleliJelldLll/ju5
opntechnik lö)pr Fndpnprniphpdarf ist dip Fnmnip.mpnnp dm Verqleichswerte - Seite 2 und 3gentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die
füm Gebäude uriter der Änriahme von standardisieden-Bedin- Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaff
gungen und unter Benjcksichtigung der Energieverluste zuge- ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe
führt werderi muss, damit die standardisierte Innentemperatur, Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Vergleichs-
der Warmwasserbedaf und die notwendige Lüftung sicher- werten anderer Gebäude sein. Es sind Bereiche angegeben,
gestellt werden können. Ein kleiner Wert signalisiert einen innerhalb deter ungefähr die Werte für die einzelnen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz. Vergleichskategorien liegen.
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